
  
 

 

 
 

AUSZUG AUS DER NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 
ÖFFENTLICHE 

SITZUNG DES GEMEINDERATES BACH A.D.DONAU 
 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 16.03.2023 

 
 

TAGESORDNUNG 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 16.02.2023 

 
  

2. Beratung und Beschluss über die Änderung der derzeit gültigen Entwässerungssatzung 
(EWS) der Gemeinde Bach a. d. Donau; Kostentragung bei einem Zweitanschluss 
 

  

3. Beratung und Beschluss für die kommunale Strombeschaffung für die Jahre 2024 bis 2025 
 

  

4. Flüchtlingsschifff: Beauftragung einer Rechtsanwaltskanzlei als Rechtsbeistand/ 
Interessenvertreter der Gemeinde Bach a. d. Donau 
 

  

5. Beratungen und Beschlüsse zum Baierwein-Museum 
 

  

5.1 Verlängerung des Pachtvertrages oder Kauf der Fl.-Nr. 160, Gemarkung Bach a. d. Donau 
 

  

5.2 Beratung und Beschluss über die Errichtung / den Bau eines Weinkellers auf der Fl.-Nr. 160 
auf Kosten des Vereins 
 

  

6. Bekanntgaben und Anfragen öffentlich 
  

 
  



 

1 Eröffnung der Sitzung und Genehmigung der öffentlichen 
Niederschrift vom 16.02.2023 

 

 
Anschließend lässt er über die Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
16.02.2023, welche im Ratsinformationssystem freigegeben wurde, abstimmen. 
 
  12  : 0   
 
 
2 Beratung und Beschluss über die Änderung der derzeit gültigen 

Entwässerungssatzung (EWS) der Gemeinde Bach a. d. Donau; 
Kostentragung bei einem Zweitanschluss 

 

 
Beschluss: 
 
Es wird beschlossen, die Kosten für einen Zweitanschluss auf einem Grundstück anteilig auf 
öffentlichem Grund mit zu tragen. 
 
Die Aufteilung der Kosten wird wie folgt festgelegt. 
 

- Von der Gemeinde werden die Kosten auf öffentlichen Grund übernommen.  
 

- Alle anfallenden Kosten auf dem Privatgrundstück werden weiterhin auf den Anlieger 
umgelegt. 

 
Diese Vorgehensweise ist von Seiten der Verwaltung auf alle laufenden und rückwirkend bis zum 
1.1.2022 vollzogenen Angelegenheiten anzuwenden, um eine Gleichbehandlung für das Jahr 2022 
gewährleisten zu können.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die derzeit gültige Entwässerungssatzung (EWS) entsprechend 
dahingehend abzuändern. 
 
  12  : 0   
 
 
3 Beratung und Beschluss für die kommunale Strombeschaffung für die 

Jahre 2024 bis 2025 
 

 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Stromlieferung in einem Los (Liegenschaften und 
Straßenbeleuchtung gemeinsam) für den Lieferzeitraum 2024 bis 2025 ausgeschrieben werden 
soll. 
 
 12  :  0 
 
Es soll Normalstrom (Ökostromanteil je nach Lieferant unterschiedlich) beschafft werden. 
 
 11  :  1 
 
Bürgermeister Schmalzl wird ermächtigt, den Stromliefervertrag mit dem wirtschaftlichsten Bieter 
abzuschließen. 
 
 12  :  0 
 
 
4 Flüchtlingsschifff: Beauftragung einer Rechtsanwaltskanzlei als 

Rechtsbeistand/ Interessenvertreter der Gemeinde Bach a. d. Donau 
 

 
 



 

Beschluss: 
 
Herr Bürgermeister Schmalzl wird ermächtigt, zur Rechtssicherheit und Rechtsklarheit bezüglich des 
angelegten Flüchtlingsschiffes in Bach a.d.Donau eine Rechtsanwaltskanzlei zu beauftragen, 
welche die Rechtmäßigkeit anhand der vorhandenen Erlaubnisse näher überprüfen und die 
Gemeinde bei rechtlichen Auskünften beistehen soll. 
 
  12  : 0   
 
 
5 Beratungen und Beschlüsse zum Baierwein-Museum  

 
5.1 Verlängerung des Pachtvertrages oder Kauf der Fl.-Nr. 160, 

Gemarkung Bach a. d. Donau 
 

 
Beschluss: 
 
Aufgrund der nicht unerheblichen Investition für den Kauf beschließt der Gemeinderat, den 
Pachtvertrag für die Fl.-Nr. 160, Gemarkung Bach a. d. Donau, langfristig zu verlängern und 
derzeit keinen Kauf der Flurnummer 160 anzustreben.  
 
Gemeinderat Maier hat vor Abstimmung den Raum verlassen. 
 
  11  : 0   
 
 
5.2 Beratung und Beschluss über die Errichtung / den Bau eines 

Weinkellers auf der Fl.-Nr. 160 auf Kosten des Vereins 
 

 
Beschluss: 
 
Der Bau eines Weinkellers auf der Fl.-Nr. 160, Gemarkung Bach a. d. Donau, wird grundsätzlich 
von Seiten der Gemeinde begrüßt und befürwortet. 
 
Es wird jedoch klargestellt, dass für den Bau und die Errichtung eines Weinkellers keine Kosten 
aus dem Gemeindehaushalt zur Verfügung gestellt werden. 
 
Herr Bürgermeister Schmalzl wird jedoch ermächtigt, für die Gesellschaft den Kontakt zum 
Eigentümer der Fl.-Nr. 160, Gemarkung Bach a. d. Donau, aufzunehmen, um den Bau eines 
Weinkellers zu ermöglichen. 
 
  0  : 12   
 
 
6 Bekanntgaben und Anfragen öffentlich  

 


